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SCHÜTZENFEST 2001 
 
80- jähriges Jubiläum  
 

KALENDER 2001 
 
Firma Brachthäuser Mineralöle  
GmbH & Co. KG als Sponsor 

m nächsten Jahr feiern wir unseren 
80.  Geburtstag. Zu diesem Jubi-

läum ermitteln unsere Könige den 
Nachfolger von Kaiser Gerd 
Hahlbrauck.  Zum großen Festzug 
am Sonntag, den 01.07. haben wir 
die Nachbarvereine aus Lenhausen, 
Heggen, Bamenohl, Weringhausen 
und Hülschotten eingeladen, die 
hoffentlich zahlreich mit ihren Musik-
vereinen bzw. Tambourcorps er-
scheinen werden. 
Die Festmusik wird nach derzeitigem 
Stand ausgeführt vom Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Bamenohl, 
dem Schützenspielmannszug Fin-
nentrop, dem Tambourcorps We-
ringhausen sowie dem Musikzug 
Oedingen. 
Die Festwirtschaft liegt in unseren 
eigenen Händen, die Küche wird 
vom Gasthof Steinhoff aus Schön-
holthausen betrieben. 

                                                                               
edem Exemplar der Schützenpost  
liegt ein Kalender bei mit allen 

wichtigen Vereinsterminen, den Bei-
trägen für das Jahr 2001 sowie den 
Mietpreisen der verschiedenen Säle. 
Wir bedanken uns bei der Firma 
Brachthäuser für eine großzügige 
Spende, ohne die die Herstellung 
nicht möglich gewesen wäre. 
 
 
WEITERE INFORMATIONEN   
 
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 
 

ur Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 03. Februar 2001 

um 19.30 Uhr im Mittelsaal der 
Festhalle laden wir Sie herzlich ein. 
 

I J

Z



 2 

 
Tagesordnung: 
 

1) Eröffnung und Begrüßung 
mit Totenehrung 

2) Niederschrift der Versamm-
lung vom 02.09.2000 

3) Jahresbericht 2000 
4) Kassenbericht 2000 
5) Bericht der Rechnungsprü-

fer 
6) Entlastung des Vorstandes  
7) Satzungsänderung (§ 18) 
8) Neuwahlen 
9) Festsetzung der Beiträge in 

Euro ab 2002 
10) Evtl. veränderter Schützen-

festablauf ab 2002 
11) Schützenfest 2001 
12) Weitere Termine 2001 
13) Verschiedenes  

 
 
 
Vorgeschlagene Satzungsä n-
derung 
 
§ 18 Wahl der Offiziere 
 

ie Offiziere haben während ihrer 
letzten Zusammenkunft vom 

02.12.2000 einstimmig angeregt, 
jetzt endgültig die Wahlzeit der Offi-
ziere auf Wahlperioden von drei 
Jahren zu verkürzen. Diesem Begeh-
ren soll mit dieser Satzungsänderung 
entsprochen werden. 
 
 
Festsetzung der Beiträge in 
Euro ab 2002 
 

ir sind verpflichtet, unsere Bei-
träge ab dem Jahr 2002 in Euro 

auszuweisen. Da die Sonderumlage 
in diesem Jahr ausgelaufen ist, die 
Beiträge im Jahr 2001 konstant blei-
ben, schlagen wir eine Änderung der 
Beitragsordnung ab dem 01.01.2002 
wie folgt vor: 

?? Der Regelbeitrag sollte auf  
25 Euro  

?? Die ermäßigten Beiträge 
auf  12,5 Euro 

 
festgesetzt werden. 
 
 

 
 
(Die jubelnde Königsfamilie Pape am 
03.07.2000)                                  Bild: WP 
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Evtl. veränderter Schützenfest-
ablauf ab 2002 
 

er Besuch des Schützenfest-
sonntagabends lässt schon 

längere Zeit zu wünschen übrig. Die 
Besucheranzahl wurde von Jahr zu 
Jahr geringer. In diesem Jahr war es 
eine einzige Katas trophe. In ver-
schiedenen Versammlungen und 
Sitzungen wurde das Thema ange-
sprochen und überlegt, worin die 
Ursache hierfür liegen könne. Mehr-
heitlich war man der Auffassung, 
dass die Schützenfestteilnehmer 
heute nicht mehr bereit sind, drei 
Abende durchzufeiern. Weiterhin 
könnte auch das zur Verfügung ste-
hende Geld eine Rolle spielen, bzw. 
das Geld anders, etwa für Urlaubs-
reisen eingesetzt werden 
. 
Wie könnte eine Lösung ausse-
hen? 
 
Eine Möglichkeit bestünde darin, den 
Sonntagabend um 20.00 Uhr nach 
Königs - und Kindertanz zu beenden. 
Hierbei wird jedoch von vielen das 
Problem gesehen, dass die noch 
anwesenden Besucher  die Halle 
nicht freiwillig verlassen und Ärger 
vorprogrammiert ist. Weiterhin wür-
den die Schausteller hierüber wahr-
scheinlich nicht begeistert sein. 
 
Eine weitere Lösung könnte darin 
gesehen werden, dass auf den Mon-
tagsfestzug verzichtet wird und der 
Frühschoppen am späten Nachmit-
tag ausklingt. Der Haupttag des 
neuen Königspaares wäre dann der 
Sonntag des nächsten Jahres mit der 
Folge, dass durch die Anwesenheit 

von Hofstaat etc. die Besucherzahl 
des Sonntagsabend automatisch 
erhöht wäre. Auch weitere Gäste 
würden sich vermutlich für den Be-
such des Sonntagabends entschei-
den, wenn sie wissen, dass der Mon-
tagabend wegfällt. 
 
Auch diese Lösung hat sicherlich 
nicht nur Vorteile. Man muss sich 
jedoch im klaren darüber sein, dass  
eine Verbesserung des Festablaufes 
und der Besucherzahl insgesamt  nur 
zu erreichen ist, wenn auf der ande-
ren Seite auch Opfer gebracht wer-
den (etwa der Wegfall des Festzuges 
am Montag). 
 
Wir sind der Meinung, dass die Bei-
behaltung der jetzigen Lösung unter 
den gegenwärtigen Voraussetzungen 
keine Zukunft hat. Eine wie auch 
immer geartete Veränderung sollte 
jedoch zunächst nur für eine Probe-
zeit von höchstens drei Jahren be-
schlossen werden. 
 
Eine Änderung könnte auch frühes-
tens für das übernächste Schützen-
fest  im Jahr 2002 zum Tragen kom-
men, da in 2001 an dem Ablauf des 
Jubiläums nichts geändert werden 
soll. 
Bitte helfen Sie uns schon im Vorfeld 
mit bei einer möglichst umfassenden, 
fundierten und alle Argumente bein-
haltenden Meinungsbildung. 
 
Teilen Sie uns Ihre Auffassung 
möglichst schriftlich mit durch 
Rücksendung des beiliegenden 
Fragebogens.  
 
Mit „Traditionen über Bord werfen“ 
haben diese Überlegungen übrigens 
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nichts zu tun, da Traditionen bewah-
ren und pflegen nichts anderes heißt 
als Bewährtes zu erhalten und zu 
versuchen, dies den neuen Gege-
benheiten  und Herausforderungen 
anzupassen. 
 
Doppelkopfturnier 2001 
 

as Turnier wird im nächsten Jahr 
nicht mehr stattfinden. Trotz 

unserer vielfältigen Aufrufe ist die 
Teilnehmerzahl ständig zurückge-
gangen, so dass sich eine Durchfüh-
rung nicht mehr lohnt. 
 
Martinszug 
 

n diesem Jahr hat es dankenswer-
ter Weise wiederum der Elferrat 

übernommen, den Martinszug finan-
ziell zu unterstützen. Ihm gilt hierfür 
unser herzlicher Dank. 
 
Weitere Termine 2001 
 

olgende Termine und Einladun-
gen dürfen wir Sie nochmals 

ausdrücklich bitten zu berücksichti-
gen: 
 

?? 27.05.01  Versammlung vor 
Schützenfest 

?? 17.06.01 500 Jahre Schüt-
zenverein Meckenheim  

?? 01.09.01 Abrechnungsver-
sammlung 

?? 16.09.01 Bundesschützen-
fest Schmallenberg 

 
 
Spenden 
 

uch im kommenden Jahr sind 
Spenden stets willkommen und 

für unsere Arbeit unverzichtbar. 
Steuerbegünstigende Spendenquit-
tungen werden selbstverständlich 
sofort erteilt. 
Unsere Kontoverbindung lautet: 
Nr. 14936 bei der Sparkasse Fin-
nentrop (BLZ 462 515 90). 
 
 
Am Ende eines ereignissrei-
chen Jahres möchten wir uns 
bei allen Helfern und Sponso-
ren recht herzlich bedanken 
und wünschen Ihnen 
 
 
 
 
 
 
 
 
und einen 
 
 
 
 
 
 
ins Jahr 2001. 
 
Bürgerschützenverein 
Finnentrop e. V. 
 
Der Vorstand  
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